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Die Ausgabe 11/2025 umfasst 12 Seiten. 
Sollten Sie nicht alle Blätter vollständig erhalten haben,  
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung. Dort liegen 
weitere Exemplare aus. 
 
Die Ausgabe 12/2025 erscheint voraussichtlich am 05.12.2025 
 
Annahmeschluss: 03.12.2025 
 
 

Bürgermeister 
 
Einladung zu den Bürgerversammlungen 
 
Am Mittwoch, den 12.11.2025, um 20:00 Uhr findet in der 
Turnhalle in Bidingen die Bürgerversammlung 2025 für Bidin-
gen statt.  
 
Am Donnerstag, den 13.11.2025, um 20:00 Uhr findet in der 
Gaststätte „Alte Schule“ die Bürgerversammlung 2025 für 
Bernbach/Ob statt. 
 
Am Mittwoch, den 19.11.2025, um 14:00 Uhr findet in der 
Sportgaststätte „Barty`s“ in Bidingen eine Bürgerversammlung 
speziell für unsere Senioren statt.  
Dazu gibt es auch Kaffee und Kuchen. 
 
Ich darf alle Bürgerinnen und Bürger herzlich einladen, sich auf 
den Bürgerversammlungen über die Projekte und getätigten An-
schaffungen im vergangenen Jahr sowie über zukünftige Ent-
wicklungen in der Gemeinde zu informieren. 
 
80 Jahre Flucht und Vertreibung – Aufstellung 
eines Gedenksteines  
 
Im Gemeindeblatt vom Mai 2025 hat der ehemalige Bidinger 
Rudolf Ponzer bereits auf die geplante Aktion anlässlich des 80. 
Jahrestages von Flucht und Vertreibung hingewiesen. 
Direkt im Anschluss an den Veteranenjahrtag in Bidingen am 
15.11.2025 (Beginn Gottesdienst 10.30 Uhr) wird ein Gedenk-
stein neben dem Kriegerdenkmal auf dem Bidinger Friedhof 
enthüllt und gesegnet. Rudolf Ponzer wird in diesem Rahmen 
auch an die damalige Zeit erinnern.  
 
 

Mit der Aufstellung eines Gedenksteines sind auch Kosten ver-
bunden und es wurde ein Konto für Spenden bei der örtlichen 
Raiffeisenbank benannt (IBAN: DE33 7336 9859 0000 9107 24; 
als Verwendungszweck angeben: „Spende für 80 Jahre Flucht 
und Vertreibung“). Allen Spendern, die schon gespendet haben 
oder dies noch tun wollen, bereits jetzt meinen herzlichen Dank 
für Ihren Beitrag gegen das Vergessen. Gerne sind Sie auch zur 
Enthüllung des Gedenksteines eingeladen. 
 
Ihr Bürgermeister 
Franz Martin 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Öffentliche Bekanntmachung anlässlich der 
Kommunalwahl am 08.03.2026 

 

über das Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe von 
 Daten aus dem Melderegister  

gem. Bundesmeldegesetz § 50 Abs. 5 
 

Jede Bürgerin und jeder Bürger hat das Recht der Weitergabe 
seiner Daten aus dem Melderegister zu widersprechen dies ist 
im Bundesmeldegesetz § 36 Abs. 2, § 42 Abs. 2 und 3 und § 
50 Abs. 1 bis 3 geregelt. (Ausgabe: April 2013). 
 

Bereits eingetragene Übermittlungssperren bleiben auf Dauer 
im Melderegister bestehen. Eine erneute Beantragung ist nicht 
erforderlich! 
 
Widerspruch nach Soldatengesetz § 58c Abs. 1 Satz 1 
 

Jährlich zum 31. März übermittelt die Meldebehörde Daten an 
das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr.  
Die Daten beziehen sich auf die Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden. Das Bun-
desamt für Personalmanagement der Bundeswehr nutzt diese 
Daten für die Übersendung von Informationsmaterial, es sei 
denn die Person hat widersprochen. 
Die Betroffenen können jederzeit nach Bundesmeldegesetz § 36 
Abs. 2 dieser Datenübermittlung widersprechen.  
 

Widerspruch gegen die Übermittlung an Religionsgesell-
schaften 
 

Das Bundesmeldegesetz sieht vor, dass einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft neben den Daten Ihrer Mitglieder 
auch Daten von Nichtmitgliedern, die mit einem Mitglied einer 
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öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft im selben Fami-
lienverband leben, übermittelt werden dürfen. Die Betroffenen 
können jederzeit nach Bundesmeldegesetz § 42 Abs. 2 u. 3 die-
ser Datenübermittlung widersprechen. Der Widerspruch hat 
keine Auswirkung auf Datenübermittlungen zum Zweck des 
Steuererhebungsrechts. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung an Parteien und Wäh-
lergruppen 
 

Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die Wahlberechtigten er-
teilen. 
Jeder betroffene Bürger kann jederzeit nach Bundesmeldegesetz 
§ 50 Abs. 1 dieser Datenübermittlung widersprechen.  
 
Widerspruch gegen die Übermittlung zu Alters- und Eheju-
biläen 
 

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von Einwoh-
nern darf die Meldebehörde diese Auskünfte erteilen. Betroffene 
Bürger können jederzeit nach Bundesmeldegesetz § 50 Abs. 2 
dieser Datenübermittlung widersprechen.  
 
Widerspruch gegen die Übermittlung an Adressbuchverlage 
 

Adressbuchverlagen darf zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft aus dem Melderegister er-
teilt werden. Die Betroffenen können jederzeit nach Bundesmel-
degesetz § 50 Abs. 3 dieser Datenübermittlung widersprechen. 
Eine Begründung ist nicht erforderlich. 
 

Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden und 
braucht nicht begründet zu werden. Er kann bei der Meldebe-
hörde der Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen, 87640 
Biessenhofen, Füssener Straße 12 
eingelegt werden. 
 
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, wer-
den die genannten Daten weitergegeben. 
 
Biessenhofen, Oktober 2025 
S. Thier 
Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen - Bürgerbüro - 
 
 

Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 05.11.2025: 
 
Anschaffung eines neuen Fahrzeugs GW-L1 für 
die Feuerwehr Bidingen 
 
Es besteht bei der Feuerwehr Bidingen der Bedarf am Aus-
tausch des alten Mercedes mit einem neuen Fahrzeug  
(GW-L1). Es geht hier um ein Zugfahrzeug mit Kofferaufbau 
zum Personentransport und Lastentransport von Rollcontai-
nern. 
 

Der vorhandene Mercedes ist als Ersatz für den Anhänger der 
Feuerwehr Bernbach geplant. 
 
Der Kommandant der Freiw. Feuerwehr Bidingen trägt die 
Gründe für die Anschaffung eines neuen Fahrzeuges vor. 
 
Das bisherige orangene Fahrzeug ist Baujahr 1986 
 normalerweise Ersatzbeschaffung nach 20 Jahren 
 keine Zuverlässigkeit (Startschwierigkeiten) 
 Probleme mit den Ersatzteilen 
 Technik veraltet (Fahrlichter, Umfeldbeleuchtung, Fahr-

komfort, Fahrsicherheit) 
 sehr geringe Fahrgeschwindigkeit zu höher gelegenen Ge-

meindeteilen (Königsried), oder auch Einsätzen Richtung 
Ingenried 

 
Vorteile für den GW-L1: 
 Sehr flexibel einsetzbar 
 durch Allrad bessere Einsatztauglichkeit im Winter und 

bei Einsätzen im Wald und auf Wiesen (Sicherheit, Ein-
satzbereitschaft) 

 kann als Einsatzleitwagen auch für größere Einsätze be-
nutzt werden 

 kann für Atemschutztrupps als Umkleide und Aufenthalts-
raum bei schlechtem Wetter genutzt werden 

 kann für Unwetterereignisse schnell umgerüstet werden 
(Transport der Notdächer, Transport von Sandsäcken, 
Transport von Nasssauger und Hochwasserpumpe) 

 allgemein Transport von Material und Personen 
 vorschriftsmäßiger Transport von konterminiertem Mate-

rial und Einsatzkleidung, da verschmutztes Material und 
Einsatzkleidung nicht in Mannschaftsräumen transportiert 
werden dürfen (bisher werden diese Materialien und Ein-
satzkleidung häufig mit privaten Fahrzeugen transportiert) 

 Transport von Material und Einsatzkleidung nach Kaufbe-
uren zur Reinigung, bisher auch meist mit privaten Fahr-
zeugen 

 Durch Rollwägen auch erweiterbar mit privaten Bulldogs, 
damit schweres Material zu ungünstig gelegenen Einsatz-
orten gebracht werden kann 

 
Die Feuerwehr Bidingen hat bereits ein modellgleiches Fahr-
zeug bei der Feuerwehr Waal und der Feuerwehr Rettenbach 
besichtigt. 
 
Die Schätzkosten für das Fahrzeug mit Aufbau liegen bei 
230.000 €. Für die Anschaffung gibt es eine Förderung mit ei-
nem Festbetrag in Höhe von 48.000 Euro. Ein Zuschussantrag 
wird gestellt. Nach Genehmigung kann eine Ausschreibung 
und dann eine Bestellung erfolgen. Wegen längerer Lieferzei-
ten kann eine Auslieferung nicht vor 2027 erfolgen.  
 
Beschluss: 
Die Anschaffung wird beschlossen und die Ansätze werden in 
den Haushalt und in den Finanzplan übernommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja- Stimmen : keine Nein-Stimme 
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Gemeinsamer Atemschutzgerätepool der Stadt 
Kaufbeuren mit Freiwilligen Feuerwehren aus 
dem Landkreis Ostallgäu 
 
Für Wartungstätigkeiten am Feuerwehrmaterial, insbesondere 
am Atemschutzgerät, wird auch jetzt schon die Werkstatt der 
Feuerwehr Kaufbeuren genutzt.  
 
In Zukunft soll mit vielen Feuerwehren aus der Umgebung ein 
gemeinsamer Wartungspool eingerichtet werden, an dem sich 
auch die Feuerwehr Bidingen beteiligen kann. Ziel des Pools 
ist es, die laufenden Betriebskosten zu senken und durch um-
laufende Geräte die Einsatzbereitschaft der Feuerwehren jeder-
zeit aufrecht zu erhalten. 
 
Die Kommunen behalten das Eigentum an „ihren“ Geräten, die 
dann allerdings dem Pool zur Verfügung stehen. 
Die Feuerwehren der beteiligten Gemeinden geben nach Ein-
sätzen und Übungen die benutzten Geräte ab und bedienen sich 
aus dem Pool mit gereinigten und geprüften Geräten. Kosten 
entstehen für die tatsächlich abgegebenen Geräte pro Feuer-
wehr/Gemeinde. 
Die Kosten werden nach Teilnehmer pro Gemeinde abgerech-
net. 
Voraussetzung für die Poolteilnahme ist die Anschaffung eines 
weiteren Atemschutzgerätes, was eine Investition von etwa 
4.500 Euro bedeutet. Die jährliche Kostenersparnis durch den 
Pool wird mit etwa 1.800 Euro berechnet. 
 
Für die Stellung eines Zuschussantrages wird die Bereitschaft 
der einzelnen Feuerwehren abgefragt. 
 
Beschluss: 
Die Feuerwehr Bidingen beabsichtigt, dem Wartungspool bei 
der Feuerwehr Kaufbeuren beizutreten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
 
Genehmigung der über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben (Stand 30.09.2025) 
 
Eine Liste der bisher angefallenen Ausgaben enthält zur Voll-
ständigkeit auch Ausgaben die bereits zum 30.06.2025 geneh-
migt wurden sowie auch alle bisher einzeln beschlossenen 
Überschreitungen. 
 
Nachrichtlich werden die über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben im Zuständigkeitsbereich des Vorsitzenden mit aufgeführt. 
 
Beschluss: 
Die überplan- und außerplanmäßigen Ausgaben werden wie 
vorgetragen genehmigt. Sie sind gedeckt.   
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
 
 

Rathaus 
 
Am 28.11.2025 Rathaus geschlossen 
 

m Freitag, den 28.11.2025, bleibt das Rathaus wegen ei-
ner Personalversammlung geschlossen. 

 
Wasserzählerwechsel im November 
 
Im November werden durch gemeindliche Mitarbeiter (J. 
Brugger, M. Neffe, J. Ponzer) verstärkt Wasserzähler ausge-
tauscht. Es erfolgt keine vorherige Anmeldung. Der Austausch 
erfolgt nur tagsüber.  
Bitte gewähren Sie den Mitarbeitern der Gemeinde Zutritt zum 
Austausch der Zähler.    
 

Ämter und Behörden 
 
Stellenausschreibung 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen 
bietet zum 01.09.2026 einen Ausbildungsplatz 
zum 
 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
im Bereich der Kommunalverwaltung 
 
 
Die vollständige Ausschreibung findest du auf unserer Home-
page:  
 

www.vgem-biessenhofen.de unter „Aktuelles & Karriere“ 
 

Interessiert? Dann freuen wir uns über deine Bewerbung an 
folgende 
E-Mail-Adresse: patrick.ranftl@biessenhofen.bayern.de 
 

oder per Post an: 
Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen, Personalamt, Füssener 
Str. 12, 87640 Biessenhofen 
 

Ansprechpartner: 
Herr Patrick Ranftl 
Tel.: 08341 9365-20 
 
Verbrauchsgebührenabrechnung 2025 
Nachweis über Großvieheinheiten 
 

Um eine korrekte Verbrauchsgebührenabrechnung zu erstellen, 
benötigen wir auch heuer wieder von den landwirtschaftlichen 
Betrieben, die an das gemeindliche Kanalnetz angeschlossen 
sind aber über keinen separaten Stallzähler verfügen, einen 
Nachweis über die Großvieheinheiten. 
 

Wir bitten Sie daher, uns bis spätestens 31.12.25 entweder einen 
- Auszug aus dem Bestandsregister der HI-Tier-Datenbank 

für 2025 
oder einen 

- Auszug aus dem Mehrfachantrag (Anlage Viehverzeichnis 
oder Betriebsdatenblatt für 2025) 

vorzulegen. 
 

A 
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Sollte bis zu diesem Zeitpunkt kein Nachweis eingehen, werden 
wir die Verbrauchsgebühren 2025 ohne jeglichen Abzug festset-
zen, eine Änderung ist dann erst wieder mit der Abrechnung 
2026 möglich. 
Sie können o.g. Auszug bei der Verwaltungsgemeinschaft Bies-
senhofen abgeben, oder per Fax (Nr. 08341-9365-55) / e-mail 
(beate.rupp@biessenhofen.bayern.de) senden. 
 
Befreiung von der Abwasserabgabe 2025 
für Kleinkläranlagen  

 

Für die Befreiung von der Abwasserabgabe 2025 (Fälligkeit 
2026) benötigen wir von den Besitzern der Kleinkläranlagen 
die Bescheinigung der Funktionstüchtigkeit (Wartungsbericht) 
für das Jahr 2025. Nach Vorgabe des Landratsamtes Ostall-
gäu können nur Wartungsberichte anerkannt werden, aus 
denen die Höhe des Schlammstandes hervorgeht. 
 

Bitte bei der Gemeindeverwaltung oder Verwaltungsgemein-
schaft Biessenhofen bis spätestens 30.12.2025 abgeben. 
 
Ideenwerkstatt für Trachten- und Schützenver-
eine: Engagierte gewinnen, motivieren und die 
Zukunft des Vereins attraktiv gestalten 
 

Viele Trachten- und Schützenvereine stehen vor einer ähnli-
chen Herausforderung: Während sich Kinder und ältere Mit-
glieder häufig auch aktiv einbringen, ziehen sich Jugendliche 
nach der Pubertät zurück und Erwachsene bleiben im mittleren 
Alter oft fern. Das schwächt auf Dauer das Vereinsleben und 
erschwert das Gewinnen neuer Verantwortlicher. Gemeinsam 
mit Vereinscoach Michael Blatz bietet die Servicestelle Ehren-
Amt nun eine Ideenwerkstatt für zehn Trachten- und Schützen-
vereine aus dem Ostallgäu an. 
 

In diesem Format werden gemeinsam Strategien entwickelt, 
um Mitglieder aller Altersgruppen zu erreichen, zu binden und 
für ein aktives Vereinsleben zu begeistern. Besonderes Augen-
merk liegt dabei auf jungen und „jung gebliebenen“ Erwachse-
nen, die für die Zukunftssicherung unverzichtbar sind.  
 

Folgende Fragen werden dabei bearbeitet: „Wie und wo finden 
wir neue Engagierte?“, „Wie sprechen wir unterschiedliche 
Zielgruppen wirksam an?“ und „Wie motivieren wir unsere 
Mitglieder, Aufgaben, Funktionen oder Verantwortung zu 
übernehmen?“ Mit erprobten Methoden, Praxisbeispielen und 
neuen Ideen begleitet Vereinscoach Michael Blatz die Gruppe 
auf dem Weg zu konkreten, umsetzbaren Maßnahmen – für ein 
lebendiges und zukunftsfähiges Vereinsleben. 
Die Ideenwerkstatt findet an zwei Terminen statt und ist für die 
Vereine kostenfrei: Samstag, 29. November 2025, und Sams-
tag, 10. Januar 2026, je von 9 bis 12.30 Uhr im Landratsamt 
Ostallgäu in Marktoberdorf. So haben die Vereine die Mög-
lichkeit, zwischen den Treffen an den Themen weiterzuarbei-
ten und erste Schritte umzusetzen. 
 

Pro Verein sollten sich zwei Personen anmelden und mindes-
tens eine davon sollte aktuell Verantwortung tragen oder künf-
tig im Verein eine Funktion/ Entscheidungsbefugnis überneh-
men wollen. Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Vereine bzw. 20 
Personen begrenzt. Anmeldungen sind bis 18. November 2025 
über www.ehrenamt-ostallgaeu.de möglich. Für Fragen steht 
Ihnen Julia Hald von der Servicestelle EhrenAmt unter ehren-
amt@ostallgaeu.de und 08342 911-290 zur Verfügung.  
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Seit dem 1. Oktober ist die Schwammregion Gennach – Hüh-
nerbach – Singold offiziell gestartet – ein gemeinsames Projekt 
aus 18 Gemeinden von Bidingen bis Bobingen (Lkr. Augs-
burg). Unterschiedliche Regionen und unterschiedliche 
Schwerpunkte, aber alle sind durch ein gemeinsames Gewäs-
sersystem verbunden.   
Ziel des Modellprojektes „Schwammregion“ ist es, unsere viel-
fältige Modellregion widerstandsfähiger gegenüber den Folgen 
des Klimawandels – wie Sturzfluten, Starkregenereignisse und 
Trockenheit zu machen. Die Idee dahinter: Wasser vorrangig 
speichern, zu versickern und zurückzuhalten, statt es abfließen 
zu lassen. Dadurch werden Hochwasserschäden reduziert und 
gleichzeitig Böden und Grundwasser in Trockenzeiten mit 
Wasser versorgt. Gemeinden, Landwirte sowie Bürger und 
Bürgerinnen können durch verschiedenste Maßnahmen dazu 
beitragen, dass unsere Böden wie ein Schwamm wirken – für 
eine klimaresiliente und nachhaltige Region. 
Die Projektmanagerinnen der Schwammregion 
Ilka Siebeneicher ist Landschaftsarchitektin und Stadtplanerin 
sowie Inhaberin eines Büros für Stadt- und Freiraumplanung. 
Die Themen Klimaanpassung und der bewusste Umgang mit 
den Herausforderungen der Zukunft liegen ihr besonders am 
Herzen. In der Schwammregion sieht sie die Chance, gemein-
sam mit den Gemeinden beispielhafte Projekte umzusetzen, 
voneinander zu lernen und neue Wege in der regionalen Zu-
sammenarbeit zu gehen. 
Klara Bartenschlager, hat BioGeowissenschaften studiert und 
ist auf einem Milchviehbetrieb aufgewachsen. Dadurch liegt 
ihr die Verbindung zwischen Landwirtschaft und Natur beson-
ders am Herzen. Gerade die Landwirtschaft spürt die Auswir-
kungen des Klimawandels deutlich – sie ist stark von Wetter, 
Klima und natürlichen Kreisläufen abhängig und prägt diese 
zugleich. 
Gemeinsam mit allen Akteuren möchten wir das Bewusstsein 
dafür stärken, wie wertvoll Wasser und Boden für unsere Re-
gion sind –damit unsere Landschaft auch in Zukunft wider-
standsfähig bleibt. Im Rahmen des Projektes können wir vonei-
nander lernen und aktiv zur klimaresilienten Gestaltung der 
Modelregion beitragen. 
 
 
Mit Genuss und Spaß - Veranstaltungen für Ak-
tive ab 55 
 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kaufbeu-
ren und seine Kooperationspartner laden alle Interessierten 
herzlich zu folgenden Veranstaltungen im November 2025 in-
nerhalb des Netzwerks "Gene-ration 55plus" ein. 
Die Kosten übernimmt das Bayerische Staatsministerium für Er-
nährung, Land-wirtschaft und Forsten. 
Nähere Informationen und das gesamte Programm finden Sie 
auf unserer Homepage: https://www.aelf-kf.bayern.de/ernaeh-
rung. 
Dort können Sie sich online anmelden.  
Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 08341 9002-0 
oder per E-Mail an poststelle@aelf-kf.bayern.de 

Ernährungsvortrag | Knochenstark essen – mitten im Le-
ben 
 
Im Laufe des Lebens nehmen Festigkeit und Stabilität der Kno-
chen ab, das Risi-ko für Osteoporose steigt. Mit einer ausgewo-
genen calciumreichen Ernährung und regelmäßiger Bewegung 
können Sie gezielt vorbeugen. Was gilt es zu be-achten? Welche 
Lebensmittel spielen eine besondere Rolle? Wie gelingt eine 
„knochenstarke“ Ernährung ganz leicht im Alltag? Einblicke 
und Hilfestellungen erhalten Sie in dieser Veranstaltung. 
Erfahren Sie an unserer Genussinsel, wie leicht Sie den tägli-
chen Bedarf an Calcium decken können und lernen Sie Alterna-
tiven zu klassischen Milchprodukten kennen. 
• Mittwoch, 12. November 2025 
• 17:00 – 18:30 Uhr 
• Referentin: Andrea Passenberg | Diplom Ökotrophologin 
• Kooperationspartner: Quartiersmanagement Buchloe 
• Veranstaltungsort:  

Generationenhaus Buchloe, Kaufbeurer Straße 4 
• Teilnahme: kostenfrei 
• Anmeldeschluss: 07.11.2025 
 
Kochpraxis | Kochen für den kleinen Haushalt – Leckeres 
für starke Knochen! 
 
Sind die Kinder aus dem Haus, müssen nicht selten gewohnte 
Koch- und Ess-routinen umgestellt werden. Mit gezielter Pla-
nung, Organisation und ein wenig Kreativität lässt sich jedoch 
ganz leicht auch im kleinen Haushalt Abwechslung, zum Bei-
spiel mit knochenstärkenden Gerichten in den täglichen Speise-
plan bringen. Wie Ihnen das gelingt und welche Herausforde-
rungen bei der Ernäh-rung ab der Lebensmitte entstehen, erfah-
ren Sie in dieser Praxisveranstaltung. 
Dienstag, 18. November 2025 
• 16:30 – 19:30 Uhr 
• Referentin: Ulrike Lohmüller | Hauswirtschaftsmeisterin 
• Kooperationspartner: Quartiersmanagement Buchloe 
• Veranstaltungsort:  

Generationenhaus Buchloe, Kaufbeurer Straße 4 
• Teilnahme: kostenfrei;  
• Ein Unkostenbeitrag für Lebensmittel von 5,- Euro ist vor Ort   
  an die Referentin zu zahlen. 
  Bitte bringen Sie eine Schürze, Geschirrtuch und Gefäße für    
  übrige Speisen mit. 
• Anmeldeschluss: 13.11.2025 
 
Kochpraxis | Kochen für den kleinen Haushalt: Tipps und 
Tricks zur Reste-verwertung und Vorratshaltung 
 
Vom Familienhaushalt zum Ein-/Zwei-Personen-Haushalt. Dies 
erfordert oftmals eine Umstellung der gewohnten Koch- und 
Essroutinen. In dieser praktischen Veranstaltung erhalten vor al-
lem Koch-Anfänger Tipps und Tricks zur kreativen Restever-
wertung und Vorratshaltung. Hintergrundwissen zu einer ausge-
wogenen und bedarfsgerechten Ernährung im Alter rundet die 
Veranstaltung ab. 
• Dienstag, 18. November 2025 
• 17:00 – 20:00 Uhr 
• Referentin: Rosi Stadler | Hauswirtschaftsmeisterin 
• Veranstaltungsort:  
   Pfarrheim Roßhaupten, Hauptstraße 12, 87672 Roßhaupten 
• Teilnahme: kostenfrei 
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• Ein Unkostenbeitrag für Lebensmittel von 5,- Euro ist vor Ort  
  an die Referentin zu zahlen. 
  Bitte bringen Sie eine Schürze, Geschirrtuch und Gefäße für   
  übrige Speisen mit. 
• Anmeldeschluss: 13.11.2025 
 
Landwirtschaftsschule und Technikerschule 
Kaufbeuren starten mit neuem Schwung ins 
Schuljahr  
An der Landwirtschaftsschule Kaufbeuren hat das neue Schul-
jahr begonnen – und mit ihm ein Neustart im bewährten Zwei-
Semester-System. Nachdem der Schulversuch einer einjährigen 
„Ganzjahresschule“ im vergangenen Jahr beendet wurde, kehrt 
die Schule nun wieder zu ihrem traditionellen Modell mit zwei 
Semestern zurück. Rund 50 Studierende aus dem Landkreis Os-
tallgäu und angrenzenden Landkreisen sind in diesen Wochen 
mit einem ersten und dritten Semester gleichzeitig in ein span-
nendes und praxisnahes Schuljahr gestartet.  
Technikerschule bereits Mitte September gestartet 
Für die Technikerschule für Ernährungs- und Versorgungsma-
nagement in Kaufbeuren begann das neue Schuljahr bereits 
Mitte September. Hier bereiten sich engagierte junge Menschen 
auf ihre zukünftige Tätigkeit als staatlich geprüfte Technikerin-
nen und Techniker vor – eine Ausbildung, die vielfältige Per-
spektiven im Verpflegungsmanagement und in der Versorgung 
von Menschen eröffnet.    
„Das Haus ist voll mit jungen Menschen“ 
„Das Haus ist voll mit jungen Menschen, die sich ihrer Zukunft 
widmen“, freut sich Schulleiter Dr. Paul Dosch, der beiden 
Schulen vorsteht. „Es ist schön zu sehen, mit welcher Motiva-
tion und Offenheit unsere Studierenden an ihre Ausbildung her-
angehen. Das zeigt, wie lebendig die berufliche Bildung im 
ländlichen Raum ist und wie groß das Interesse an praxisorien-
tierten, zukunftssicheren Berufen bleibt.“ 
Blick nach vorn: Infotage an der Technikerschule im Januar 
2026 
Wer sich selbst für eine Weiterbildung an der Technikerschule 
für Ernährungs- und Versorgungsmanagement interessiert, 
sollte sich schon jetzt den Januar 2026 vormerken. Dann öffnen 
sich wieder die Türen zu den beliebten Infotagen. Besucherin-
nen und Besucher können sich dort aus erster Hand über Inhalte, 
Voraussetzungen und Karrierechancen informieren – und mit 
aktuellen Studierenden ins Gespräch kommen. Ein perfekter 
Termin für alle, die Lust auf berufliche Weiterentwicklung und 
neue Perspektiven haben. 
https://www.technikerschule-kaufbeuren.bayern.de/315958/in-
dex.php 
  
Grünes Zentrum als lebendiger Lernort 
Mit dem Start beider Schulen ist das Grüne Zentrum Kaufbeuren 
somit wieder ein lebendiger Lernort, an dem Theorie und Praxis 
Hand in Hand gehen. Die Kombination aus moderner Fachbil-
dung, persönlicher Betreuung und starkem Praxisbezug macht 
die Schulen zu einem wichtigen Bestandteil der beruflichen 
Weiterbildung in der Region. 
  
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
https://www.aelf-kf.bayern.de/ .  
(ggfls. Einen Direktlink oder einen QR-Code einfügen) 
Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 08341 9002-0 
oder per E-Mail an poststelle@aelf-kf.bayern.de. 
 

KiTa St. Pankratius 
 
"Ein bisschen so wie Martin möcht’ ich manchmal sein..."  
 
Das Team und der Elternbeirat der Kita St. Pankratius laden 
herzlich alle Kinder, Eltern, Großeltern und Freunde zur St.-
Martins-Feier am 11.11.2025 ein! 
 
Wir beginnen um 17:30 Uhr mit einem Gottesdienst in der Kir-
che. 
Danach ziehen wir gemeinsam mit unseren bunten Laternen 
durch die Straßen. 
 
Im Anschluss lassen wir den Abend gemütlich im Schulhof der 
Grundschule ausklingen – bei Glühwein, Kinderpunsch und 
kleinen Leckereien. 
 
Bitte bringt eigene Tassen für Glühwein oder Punsch mit. 
 
Wir freuen uns auf viele leuchtende Laternen, fröhliche Ge-
sichter und ein schönes Miteinander!  
 
Euer Team und der Elternbeirat der Kita St. Pankratius 

Seniorenessen 
 

Gemeinsamer Mittagstisch 
 

ür viele ältere oder allein lebenden Bürger ist dies eine 
Möglichkeit, einmal im Monat, in geselliger Runde zu Mit-

tag zu essen. Herzlich eingeladen sind natürlich auch alle, die 
einfach mal keine Lust zum Kochen haben. Lassen Sie sich  
verwöhnen! 
Deshalb haben wir, gemeinsam mit unserem Gastwirt in Bern-
bach, ein preisgünstiges Angebot für Sie zusammengestellt. 
 
Am Freitag, den 14.11.2025 bietet die Gaststätte „Alte Schule“ 
in Bernbach den Mittagstisch für Senioren an. 
Um besser planen zu können ist eine telefonische Anmeldung 
bis spätestens zwei Tage vorher erforderlich. 
„Alte Schule“ Bernbach, Tel. 08348/9764615 oder  
Handy 015251974760. 
--------------------------------------------------------------------------- 
 
Einladung zur Adventsfeier 
 
Herzliche Einladung an alle Senioren zur Adventsfeier in der  
Sportgaststätte Bidingen am  
Sonntag, den 7.12.2025 um 14:00 UHR 
 

 
 
 
 
 
Das Seniorenteam freut sich auf Ihr 
Kommen.    
 

 
 
 

F 
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Fundsachen 
 
Fundgegenstände: 
 

Gegenstand: Fundort: 
1 schwarzer Regenschirm (wie Knirps) Turnhalle 
1 dunkel-/hellblaue Adidas Trainingsja-
cke, Gr. 140  

Turnhalle 

1 schwarze Trainingsjacke mit weißen 
Ärmelstreifen, „ATH LTC“ Aufdruck, 
H&M Gr. 134/140 

Turnhalle 

1 anthrazitfarbene Strickmütze mit 
grauem Aufschlag und „Grömo“-Sti-
ckerei, myrtle beach 

Turnhalle 

1 schwarze Baumwollmütze mit „SV 
Bidingen“ Logo 

Turnhalle 

1 schwarzer Kulturbeutel „Saller“, 
gelb/weißen Aufdruck, mit Inhalt (Fuß-
baller?) 

Turnhalle 

Rosenkranz mit silberfarbenem Kreuz, 
kurz 

Vorplatz Bäckerei 
Herz 

1 Akkuschrauber Makita Straßenrand Geis-
latsrieder Str. bei 
Ortsschild 

1 USB-Stick (Spielconsolen-Bedien-
teil) 

Parkplatz Turn-
halle 

1 schwarzes Schlüsselmäppchen (Cara-
van-Geiler) mit 1 Fahrzeugschlüssel, 1 
kl. Schlüssel 

 

 
Die Fundsachen können im Rathaus abgeholt werden. 
 

Verlustgegenstände: 
 

Gegenstand: Verlustort: 
Führerschein und Ausweis Vermutlich Zigarettenau-

tomat Dorfstraße 
Hörgerät  
schwarze, digitale Uhr Turnhalle 

Übung der Bundeswehr 

om 10.11. bis 13.11.2025 finden im Gemeindebereich Bi-
dingen Bundeswehrübungen statt. 

Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den übenden Truppen 
fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegen gelassenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) ausgehen und auf die 
Strafbestimmungen nach dem Sprengstoffrecht wird besonders 
hingewiesen. Die Truppe wird bemüht sein, Schäden an pri-
vatem und öffentlichem Eigentum zu vermeiden. Ersatzansprü-
che für evtl. Schäden sind sofort der Gemeinde anzuzeigen. 
 

Nikolaus 
 
Auch heuer wird der Nikolaus wieder die Kinder in Bidingen 
und Umgebung am 05.12. besuchen kommen. Bei Interesse bitte 
einen Termin unter der Telefonnummer 0151 461 768 38 aus-
machen. 
Mit seinem Besuch wird der Nikolaus wieder eine gute Sache 
unterstützen, näheres dazu bei der Buchung bzw. beim Besuch. 

Vereine 
 
SV Bidingen 
 
LAUF 10 Wintermotivation  
🏃  Einladung zum Stundenlauf in Bidingen! 🏃  

Am Freitag, 2. Januar 2026, um 16 Uhr. 

Wer 2026 sportlich, motiviert und (halbwegs) fit beginnen 
möchte, ist herzlich eingeladen, beim Stundenlauf in Bidin-
gen dabei zu sein! Egal ob Kind oder Erwachsener, Läufer 
oder Walker …  – Hauptsache, du bewegst dich gern. 💪 

Damit niemand behaupten kann, er oder sie sei überrumpelt 
worden, hier schon mal unser Trainingsplan zur Ausdauer 
und muskulären Vorbereitung:  Mit nur 3 – 4 Trainings pro 
Woche bist du ideal vorbereitet. 

1. Training:  30 Minuten, moderates Lauftempo. 
2. Training: 20 Minuten, hohe Intensität. 
3. Lange Laufeinheit: 45–60 Minuten, gemütliches Tempo. 
💪 Bonus: Eine Runde Krafttraining . 

Wo es genau losgeht und was euch erwartet, steht im nächsten 
Blättle. 
Bis dahin: Schuhe schnüren, Motivation suchen (meistens un-
ter der Couch) und loslaufen! 

Wir sehen uns beim Stundenlauf  – das Team vom Bidinger 
LAUF 10 
Ansprechpartnerin Silvia Ummenhofer 0162 9828745 
 
 

 
Schützenverein Edelweiss 
 
Klausenschießen 2025 
 
 
Zum diesjährigen Klausenschießen am 28.11.25 und 05.12.24 
ab 19:30 Uhr lädt der Schützenverein Bidingen alle Bürger 

und Bürgerinnen ganz herzlich ein. 
  

Die Preisverteilung findet 
am 12.12.25 um 20:00 Uhr statt. 

 
 

 
Der Schützenverein freut sich auf euer Kommen und wünscht 

allen „Gut Schuss“ 
 
 
 
 
 
 

V 
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Gartenbauverein Bidignen 
 
Man muss einmal dabei gewesen sein...wenn Punkt 16.00 Uhr 
auf der Bernbacher Strasse sich die Autos reihen und der Hof 
von Josef Hiemer sich mit parkenden Autos füllt. Überwiegend 
von fern aber auch von nah, strömen Menschen herbei, die vor 
einiger Zeit ihr gehobeltes Spitzkraut für den Winter bestellt 
haben. Seit über 20 Jahren organisiert und verkauft der Obst- 
und Gartenbauverein Bidingen jeden Herbst fast 2 Tonnen Kraut 
vom Betrieb Schenk am Rande des nördlichen Schwarzwaldes 
(schenk-info.com). Und manch einer kommt ebenso lange schon 
jährlich nach Bidingen, um seine genau abgewogene Ware und 
die passende Menge an Salz mit Wacholderbeeren abzuholen. 
Wer will kann unter fachkundiger Anleitung das Kraut gleich 
vor Ort in den eigenen Gärtopf einlegen. Auch gelbe Rüben, 
Zwiebeln und Blaukraut sind im Angebot und zusätzlich gibt es 
regionale Kartoffeln aus Bidingen. Ein ganz besonderer Dank 
gilt Josef Hiemer mit Familie, die den Transport und die 
Ausgabe perfekt organisiert haben. Wir würden uns freuen, die 
diesjährigen Käufer auch nächstes Jahr wiederzusehen und 
vielleicht kommen ja noch ein paar neue Gesichter dazu. 
 
Blaskapelle Bernbach  
 
Jahreskonzert  
Wir möchten alle Blasmusikfans und Interessierten recht 
herzlich zu unserem Jahreskonzert am Samstag, 29.11 um 20 
Uhr in den Saal „zur alten Schule“ in Bernbach einladen. Die 
Jugendkapelle Bidingen- Bernbach wird den Konzertabend 
auch in diesem Jahr wieder eröffnen. Anschließend 
präsentieren wir ihnen unser bunt zusammengestelltes 
Programm, bei dem sicherlich jeder auf seine Kosten kommt.  
 
Für das leibliches Wohl ist dank unserer Wirtsleute bestens 
gesorgt.  
 
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch und einen 
unvergesslichen Konzertabend. 
 

Gemeinde- und Sechspfarrwald 
 

Einladung 
Die Jahresversammlung der Rechtler 

des Gemeinde- und Sechspfarrwaldes Bidingen 
findet am Donnerstag 13.11.2025 

um 20.00 Uhr 
in der Sportgaststätte „Bartys“ Bidingen statt. 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung mit anschließender Brotzeit 
2. Bericht des Vorstands 
3. Bericht des Kassiers 
4. Beschluss zur Verwendung des Überschusses 
5. Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers 
6. Aktuelles 
7.Wünsche, Anträge, Sonstiges 

 
Wir bitten alle Vertreter von Rechtler eine schriftliche 

Vollmacht des zu 
vertretenden Rechtlers mitzubringen! 

Die Vorstandschaft 

Freiwillige Feuerwehr Bidingen 
 

 
 
 

Termine 
 

 

07.11. Rechler Bidingen, Rechtlerversammlung, 20.00 Uhr, 
Sportgaststätte „Bartys“ 

08.11. Freiw. Feuerwehr Bidingen, Kesselfleischessen, Feu-
erwehrhaus 

12.11. Bürgerversammlung Bidingen, 20.00 Uhr, Turnhalle 
13.11. Bürgerversammlung Bernbach, 20.00 Uhr, Alte 

Schule 
14.11 Gemeinsamer Mittagstisch, Gaststätte „Alte Schule“ 

Bernbach 
15.11. Veteranenverein Bidingen, Veteranenjahrtag, 11.00 

Uhr, Pfarrkirche 
19.11. Bürgerversammlung Senioren, 14.00 Uhr, Sport-

gaststätte Barty´s 
22.11. Veteranenverein Bernbach, Veteranenjahrtag, 10.30 

Uhr, Pfarrkirche 
29.11. Blaskapelle Bernbach, Jahreskonzert, 20.00 Uhr, 

Alte Schule 
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Quartiersbüro/ 
Seniorenberatung 

 
Quartiersbüro Biessenhofen/Bidingen,  
Regina Wegmann 0152 53410604 
Di, Mi, Do 8:30 – 12 Uhr 

 
Senioren-Bürgerversammlung mit Kaffee und 
Kuchen 
 
Zu einer Bürgerversammlung für Senioren und alle Interes-
sierte lädt die Gemeinde Bidingen ein am Mittwoch, 19. No-
vember um 14 Uhr in die Sportgaststätte „Barty’s Restaurant“. 
Neben dem Informationsteil mit dem Bericht von Bürgermeis-
ter Franz Martin über das Gemeindegeschehen und einer kur-
zen Vorstellung von Neuigkeiten aus dem Quartiersbüro be-
steht die Gelegenheit, Probleme anzusprechen oder Fragen zu 
stellen. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt! 
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte, kann sich gerne 
im Quartiersbüro melden. 
Regina Wegmann  0152 / 5341 0604 
 
Informationsveranstaltungen: „Älterwerden im 
Landkreis Ostallgäu“ 
 
Vorsorgevollmacht für Unfall, Krankheit und Alter 
Ulrich Barnsteiner, Betreuungsstelle OAL 
BRK Haus, Beethovenstr. 2, Marktoberdorf 
Dienstag, 25. November, 17 - 18:30 Uhr 
Organisation: BRK Fachstelle für pflegende Angehörige, 
08342 / 96 69 43 
(Anmeldung nicht erforderlich) 
 
Ideen zur motorischen und kognitiven Förderung  
Roswitha Kartschewski  
Lebensfreude Schützenstraße 14, Marktoberdorf 
Donnerstag, 27. November, 17 Uhr 
Organisation: Fachstelle für pflegende Angehörige der kirchli-
chen Sozialstation gGmbH, 08342 / 9 84 47 
(Anmeldung nicht erforderlich) 
 
 
Morgenspaziergang in Bidingen 
 
 
 
Der nächste Morgenspaziergang „Wach am Hühnerbach“ fin-
det statt am Dienstag, 18. November von 9 bis 10:30 Uhr. 
Treffpunkt ist das Bidinger Rathaus.  
Gemeinsam laufen, die Natur und Gemeinschaft genießen und 
dabei Körper, Geist und Seele bewegen! Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, der Spaziergang findet bei (fast) jedem Wetter 
statt! Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko.  
 
 
 
 
 

Am Wochenende alleine? 
 

Gerade das Wochenende ist für Alleinstehende nicht leicht zu 
bewältigen. Samstage und Sonntage sind oftmals „Familien-
tage“ – aber was, wenn es keine Familie gibt oder diese nicht 
erreichbar ist? Viele Veranstaltungen finden nur unter der Wo-
che statt, Gasthäuser sind oft geschlossen. Welche Angebote 
gibt es, um das Wochenende in Gesellschaft zu verbringen? 
 
 Im Marktoberdorfer Pfarrheim St. Martin gibt es an je-

dem 1. Sonntag im Monat ab 14 Uhr einen Sonntagskaffee 
mit selbstgebackenen Kuchen.  

 Das Haus der Begegnung in Marktoberdorf bietet Sonn-
tagskaffee mit Kultur an, i. d. R. am letzten Sonntag im 
Monat. Termine und weitere Infos: 
Haus der Begegnung  08342 919 2174 
https://www.brk-ostallgaeu.de/soziale-dienste/haus-der-be-
gegnung.html 

 Das Seniorenbüro Kaufbeuren bietet 1 x pro Monat im 
großen Saal der Volkshochschule am Samstag um 15 Uhr 
(i.d.R. der 3. Samstag) Seniorenkino an. Voraussetzung 
zur Teilnahme ist der Beitritt zum „filmclub Ü60“, der 
Beitrag für 6 Filme beträgt 21 €.  Termine und nähere In-
fos: Seniorenbüro Kaufbeuren  08341 437 203  
https://senioren.kaufbeuren.de/seniorenkino 

FILM-reif: Kaffee & Kino 60 +  
 

Am Dienstag, 11. November ab 14 Uhr gibt es in der Markto-
berdorfer Filmburg Kaffeeklatsch, Infos und Unterhaltung mit 
dem Film „die Barbaren“. Die Einwohner eines bretonischen 
Kleinstädtchens sind Feuer und Flamme: sie sollen eine ukrai-
nische Flüchtlingsfamilie aufnehmen. Doch stattdessen kom-
men syrische Flüchtlinge ... 
Das Organisationsteam um Kinobetreiberin Monika Schubert 
und Quartiersmanagerin Regina Wegmann freut sich wieder 
auf einen gemütlichen und anregenden Nachmittag. Für Selbst-
gebackenes sorgen dankenswerter Weise die Mittelschule so-
wie die Staatliche Berufsschule Ostallgäu mit Berufsfachschule 
für Ernährung und Versorgung.  
Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeisnchaften und gemein-
samen Abfahrt ist um 13:30 Uhr das Bidinger Rathaus. 
 
Gemeinsam trauern  
 

Der Lebens-, Hospiz- und Trauerkreis Marktoberdorf lädt ein 
zur Partner-Gedenkfeier für Witwen und Witwer sowie alle die 
um ihre Partnerin, ihren Partner trauern. Auch die Kinder und 
sonstige Angehörige der Trauernden sind herzlich willkom-
men. Im gemeinsamen Erinnern kann Raum sein für Vergange-
nes, Gegenwärtiges, Zukünftiges. 
Sonntag, 30.11. um 15 Uhr in Marktoberdorf, St. Magnuskir-
che, Schwabenstr. 63 
Wer sich anschließend noch Zeit nehmen möchte, ist herzlich 
zur Begegnung und zum Zusammensein bei Kaffee, Tee und 
Gebäck eingeladen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Diakon Elmar Schmid, Tel.: 08342/8956 5814 
oder Ev.-Luth. Kirchengemeinde, 08342/2396 
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Trialog – Reden über seelische Gesundheit 
Der TRIALOG ist ein offener Gesprächsraum für Menschen, 
die eine Erfahrung mit einer psychischen Krise oder Erkran-
kung haben. Thema: Kraftquellen – wo finde ich sie? 
Di. 2. Dez., 18 – 19.30 Uhr, VHS Kaufbeuren, Spitaltor 5 
Keine Anmeldung erforderlich! 
 

Munyu 
 
Bitte um Laible Spenden 
 
Als Advents Spendenaktion für den Verein Hilfe zur Selbst-
hilfe Munyu/Kenia e.V.“ werden auch heuer im Rahmen des 
Bidinger Advents Basars im Pfarrheim Laible zum Kauf ange-
boten. Dazu bitten wir recht herzlich um selbstgemachte Laible 
als Spende. Diese werden dann zu bunten Tellern gemischt und 
schön verpackt. Eine schöne Geschenkidee in der Adventszeit 
oder lecker zum selber naschen. Wer „alte“ Teller oder Schäl-
chen dazu spenden möchte, kann diese gerne mit abgeben.  
 

Abgabetermin für die Laible ist um 14:00 Uhr am 28.11 im 
Pfarrheim oder vorab bei Linda Senger, Wiesenweg 22, Te-
lefon: 015772475089.  
Wir bedanken uns im Voraus bei allen Laible Spendern 
und Käufern! 
 

Pfarrgemeinde 
 

ST. PANKRATIUS BIDINGEN  
 
07.11. Freitag  
19:00 Taizé-Gebet im Pfarrheim Bidingen  
09.11. Sonntag  
08:45 Sonntagsgottesdienst mit Vorstellung der  
Kommunionkinder und dem Kirchenchor  
11.11. Dienstag  
16:30 Abendmesse  
17:30 Martinsfeier in der Pfarrkirche mit anschl. Martinsumzug  
15.11. Samstag  
10:30 Veteranenjahrtag - Kollekte für die Diaspora 
18.11. Dienstag  
09:00 ewige Anbetung mit Hl. Messe  
22.11. Samstag  
19:00 Vorabendmesse  
25.11. Dienstag  
09:00 gelobter Anbetungstag mit Hl. Messe  
30.11. Sonntag 1. ADVENTSSONNTAG  
10:15 Pfarrgottesdienst in den Anliegen der  
Pfarreiengemeinschaft - musikalisch gestaltet vom  
Trachtenverein 
 

02.12. Dienstag  
16:30 Abendmesse - Rorate  
05.12. Freitag  
19:00 Taizé-Gebet im Pfarrheim Bidingen  
06.12. Samstag  
19:00 Vorabendmesse  
09.12. Dienstag  
16:30 Abendmesse - Rorate 

ST. JOHANNES BERNBACH 
 
08.11. Samstag  
19:00 Vorabendmesse in St. Michael Ob  
12.11. Mittwoch  
17:00 Martinsfeier im Pfarrstadel mit anschl. Martinsumzug  
13.11. Donnerstag  
16:30 Abendmesse im Pfarrhof Bernbach (Kindergarten)  
 
 
15.11. Samstag  
19:00 Heilige Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder  
mitgestaltet mit dem Chor Duad Guad  
22.11. Samstag  
10:30 Veteranenjahrtag - Kollekte für die Diaspora in  
St. Michael Ob  
25.11. Dienstag  
17:00 Lichtergottesdienst im Pfarrgarten für alle  
Kommunionkinder Bidingen und Bernbach mit  
Familien und anschl. Bewirtung (bei schlechter Witterung  
im Pfarrstadel)  
27.11. Donnerstag  
16:30 Abendmesse im Pfarrhof Bernbach (Kindergarten)  
29.11. Samstag  
19:00 Vorabendmesse 
 

07.12. Sonntag 2. ADVENTSSONNTAG  
10:15 Pfarrgottesdienst in den Anliegen der  
Pfarreiengemeinschaft in St. Michael Ob 
11.12. Donnerstag  
16:30 Abendmesse - Rorate im Pfarrheim Bernbach  
(Kindergarten) 
 
 
---------------------------------------------------------------------------- 
 
Einladung zum Adventsnachmittag 
 
Der Pfarrgemeinderat Bernbach-Ob lädt Senioren und Angehö-
rige ein zum Adventsnachmittag am Dienstag den 9. Dezem-
ber um 14 Uhr im Vereinsheim Ob. Für Getränke, Kaffee 
und Kuchen sorgen die Mitglieder des Pfarrgemeinderats. Wir 
erwarten den Kinderchor mit Lisa Brugger. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! 
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Adventsbasar im Pfarrheim 
 

 
 
 
 
 

Jubilare 
 
Wir gratulieren zum/zur 
 
70. Geburtstag 
Gebhard Rehle, Bernbach 
Alois Mann, Tremmelschwang 
 
75. Geburtstag 
Michael Distl, Geblatsried 
 
90. Geburtstag 
Renate Beck, Ob 
 
Goldenen Hochzeit 
Renate und Johann Rief, Bidingen 
 
 
 
 
 
 

Private Anzeigen 
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Alte Schule Bernbach 
 

 
 
 

 
 
 

 
  


